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Inhalt: 

Vertrag mit der Uckermärkischen Kulturagentur gGmbH 

Wenn Kosten entstehen: 

Kosten 

2010: 125 T€, 2011: 500 T€, 
2012: 375 T€ 

Produktkonto 

26210.531870 
Haushaltsjahr 

08/2010 -
07/2012 

 Mittel stehen zur Verfügung 

 Mittel stehen nicht zur Verfügung 

 Mittel stehen nur in folgender Höhe 
zur Verfügung: 

      € 

Deckungsvorschlag: 

      

Beschlussvorschlag: 

1. Der Landrat wird beauftragt, mit dem zuständigen Ministerium der Landesregierung 
und dem Vertragspartner Uckermärkische Kulturagentur gGmbH in 
Vertragsverhandlungen zu treten, um auch für die Zukunft ein Orchesterangebot zu 
sichern.  

2. Der Kreistag beschließt hierfür folgenden Rahmen:  
 Der jährliche Zuschuss ab 2010 beträgt maximal 500 T€. Das Land beteiligt sich 
 weiterhin finanziell an der Uckermärkischen Kulturagentur  gGmbH.  
 Die Laufzeit des Vertrages beträgt maximal 2 Jahre (Ende: 31.07.2012). 

 
zuständiges Amt:      
Schulverwaltungs-  Uwe Falke  Marita Rudick  Klemens Schmitz 
und Kulturamt  Amts-/Referatsleiter  2. Beigeordnete  Landrat 
 
abgestimmt mit Dez./Amt/Ref.: Name Unterschrift 

Finanzen und Beteiligungs- Karin Buhrtz       

management             

        

Beratungsergebnis: 
Stimmen Kreistag/ 

Ausschuss Datum 
Ja Nein 

Stimm- 
enthaltung Einstimmig Laut Beschluss- 

vorschlag 

Abweichender 
Beschluss 

(s. beiliegendes Formblatt) 

KBSA 18.11.2009       
FRA 24.11.2009       

Kreisausschuss 01.12.2009       
Kreistag 09.12.2009       

0013/01.09 
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Begründung der Vorlage 
 
Laut dem KT-Beschluss zu DS-Nr.: 105/2006 wurde für die Dauer von 3 Jahren 
(01.08. 2007 - 31.07.2010) ein festgelegter Leistungsumfang für jährlich 500 T€ auf 
vertraglicher Grundlage mit dem Anbieter Uckermärkische Kulturagentur 
gGmbH/Preußisches Kammerorchester (PKO) vereinbart. Im Jahr 2010 ist ein 
anteiliger Jahresbetrag von insgesamt 375 T€ bei Vertragserfüllung fällig. 
 
Der zum 02.10.2009 fristgerecht eingereichte Nachweis zur Leistungsanforderung für 
die Saison 2008/2009 ergab keine Beanstandung.  
 
Auf Grundlage des Vertrags wurden in der Spielzeit 2007/2008   56 Veranstaltungen 
im Landkreis Uckermark durchgeführt. Hierbei lag die Besucherzahl bei 8.946 
Personen bei einem Besucherschnitt von 160 Personen. Die Auslastung des 
Sitzplatzangebots lag bei 77%. 
 
Das PKO realisierte in der Spielzeit 2007/2008 insgesamt 113 Auftritte und Projekte 
mit 22.246 Besuchern. Der Besucherschnitt lag somit bei 197 Personen je 
Veranstaltung. 
 
Das PKO spielte auf Festivals und einzelnen Konzerten in Brandenburg, Berlin, 
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen-Anhalt, Niedersachsen, Baden-Württemberg 
sowie in Polen. Es stellte sich u. a. als Kooperationspartner für die Universität der 
Künste Berlin zur Verfügung und spielte als Opernorchester im Heilbronner Theater in 
der Produktion „Tosca“. 
 
Im Bereich der Musikvermittlung für Kinder und Jugendliche hat das PKO attraktive 
Angebote.  Vertragsgemäß wurden musikpädagogische Projekte an allgemeinbilden-
den Schulen im Landkreis Uckermark durchgeführt. 
 
Im Jahr 2009 wurde die Kinderoper „Die Idee“, ein gemeinsames Projekt des PKO u. 
a. mit der Kreismusikschule Uckermark, Preisträger im bundesweiten Wettbewerb der 
Kulturstiftung der Länder „Kinder zum Olymp“ in der Sparte Musiktheater/ 
altersübergreifend. Diese Auszeichnung sorgt für eine deutschlandweite 
Aufmerksamkeit und unterstreicht die Qualität der musikpädagogischen Arbeit des 
PKO. 
 
Die Gesamteinnahmen des PKO mit rd. 882 T€ in der Saison 2007/2008 setzten sich 
wie folgt zusammen (in €):  
 
Einnahmen PKO Saison 2007/2008     % 
Eigene Erlöse: 276 T€ davon: % 31,3 
Einnahmen aus Gastspielen  146 T€ 52,9  
Einnahmen am Sitzort  65 T€ 23,7  
Drittmittel  65 T€ 23,4  
     
Zuwendungen:     
Stadt Prenzlau 6 T€   0,7 
Land Brandenburg (MWFK),  
(über den Landkreis Uckermark) 

100 T€  

 

20,0 

Landkreis Uckermark 500 T€      56,7 

 882 T€    
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Ein Gesamtüberblick zur Entwicklung von Einnahmen, Ausgaben und Besucherzahlen 
kann der nachfolgenden Übersicht entnommen werden. 
 

Gesamtentwicklung anhand ausgewählter Kennzahlen 
 
Lfd. 
Nr. 

Bezeichnung Spielsaison   

    Ist 
2005/06 

  Ist 
2006/07  

  Ist 
2007/08   

Plan 2009 

           
1. Anzahl 

Veranstaltungen 
113   124   113 

  

 

           
2. Besucheranzahl 22.741   19.828   22.246    
  Besucher je 

Veranstaltung 
201   160   197 

  

 

           
3. Einnahmen gesamt  822 T€ %  854 T€ %  882 T€     % 795 T€ 

davon:           
Erlöse: 
Kartenverkauf, 
Gastspielen u. a. 

216 T€ 22,2 177 T€ 20,8 211 T€ 24,0 159 T€ 

 Drittmittel   37 T€ 4,3 65 T€ 7,3 26 T€ 
            
 Zuwendungen:           
 Land Bbg. 100 T€ 12,3 100 T€ 11,7 100 T€ 11,3 100 T€ 
 Stadt Prenzlau 6 T€ 0,7 6 T€ 0,7 6 T€ 0,7 10 T€ 
 Landkreis UM 500 T€ 61,4 500 T€ 58,6 500 T€ 56,7 500 T€ 
           
4. Ausgaben gesamt 762 T€  %  812 T€ %  865 T€     % 795 T€ 
 davon:          
 Künstlerisch 

Beschäftigte inkl. 
Honorare 

553 T€ 72,6 584 T€ 71,9 640 T€ 74,0 

 Verwaltung, sonstige 
Beschäftigte 

127 T€ 16,6 118 T€ 14,6 114 T€ 13,1 

690 T€ 
für 
Künstlerisch 
Beschäftigte 
u. 
Verwaltung 

 Verwaltungs- u. 
Betriebskosten, 
Mieten etc. 

82 T€ 10,7 72 T€ 8,8 76 T€ 8,8 70 T€ 

 Kosten Künstlerische 
Produktion 

  38 T€ 4,7 35 T€ 4,1 35 T€ 

           
                %                  %                   %    
5. Kostendeckungsgrad 

ohne Zuwendungen 
28,4   26,3   31,9 

  

 

 


